
In der Taucherei des 
VEB F1MAG Finster­
walde sind tägliche 
politische Gesprä­
che über innen- und 
außenpolitische Fra­
gen sowie über den 
Stand des Wett­
bewerbs untrenn­
barer Teil des Bri­
gadelebens. Agita­
tor Helmut Moch 
(2.v. r.) ist stets gut 
darauf vorbereitet.
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Autorität, Massenverbundenheit und Ausstrahlungskraft der SED 
weiter gewachsen. Seinen Ausdruck findet dies in den guten Ergeb­
nissen im sozialistischen Wettbewerb. Die Werktätigen des Bezirkes 
haben ihre Verpflichtungen zum Roten Oktober eingelöst und melden 
sich jetzt mit neuen Vorhaben zu Ehren des 30. Jahrestages der DDR 
zu Wort.
Die durch die Grundorganisationen unserer Partei gesammelten Er­
fahrungen zeigen, daß sich das Niveau der politischen Massenarbeit 
zur Förderung des sozialistischen Wettbewerbs erhöht hat. Der Anteil 
von Genossen, die sich im Kampf um die Erfüllung und Überbietung 
der Wettbewerbsziele an die Spitze stellen, vergrößert sich. Gezielter 
wird mit Parteiaufträgen gearbeitet, konsequenter um die Wahrung 
und Durchsetzung der Leninschen Prinzipien bei der Wettbewerbs­
führung gerungen. Die Abrechnung des Wettbewerbs über die Rechen­
schaftslegungen der Betriebs- und Gewerkschaftsleitungen ist zu 
einem festen Bestandteil ihrer Führungstätigkeit geworden.
Die besten Ergebnisse gibt es in den Betrieben und Einrichtungen, in 
denen unter Führung der Grundorganisationen eine enge Zusammen­
arbeit mit den staatlichen und Gewerkschaftsleitungen sowie eine 
breite ehrenamtliche Arbeit erreicht wurde, offen und konkret die 
Probleme angesprochen und die Leiter ständig befähigt werden, 
politisch in ihrem Verantwortungsbereich aufzutreten.

Durch eine differenzierte, auf hohem Niveau geführte politisch-ideolo- Hauptaufgabe ist
gische Arbeit — so im Fernsehkolbenwerk Friedrichshain, welches das Motiv des 
bereits Ende 1977 nach den Kennziffern des Planes 1978 arbeitete — Handelns 
werden die Motive des Handelns der Werktätigen immer mehr von der 
Erkenntnis bestimmt: Die Erfüllung und gezielte Überbietung des 
Planes sind Voraussetzungen für die weitere konsequente Verwirkli-
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